








 

„Tut gut!“-Regionalabend Waldviertel würdigte 22 Institutionen 
aus dem Bezirk Zwettl 

Im Rahmen des diesjährigen „Tut gut!“-
Regionalabends wurden insgesamt 31 
Gemeinden, 11 Vitalküchen, 5 Schulen und 6 
Betriebe aus dem Waldviertel für ihr besonderes 
Engagement im Bereich Gesundheitsförderung 
und Prävention ausgezeichnet. Die feierliche 
Veranstaltung am 4. März bot eine wert-
schätzende Bühne für Austausch, Anerkennung 
und Vernetzung all jener, die sich tagtäglich für 
ein gesundes Lebensumfeld einsetzen. 

Im Mittelpunkt des Abends stand die Verleihung 
der „Tut gut!“-Plaketten in Gold, Silber und 
Bronze. Mit diesen Auszeichnungen werden 

jährlich Institutionen geehrt, die erfolgreich 
Maßnahmen zur Förderung von Gesundheit 
umsetzen und in ihren Alltag integrieren. Die 
Marktgemeinde Göpfritz an der Wild konnte 
aufgrund des Engagements für ein gesundes 
und lebenswertes Miteinander in der Gemeinde 
die Tut gut! Plakette in SILBER entgegennehmen. 

„Ich gratuliere den ausgezeichneten Institu-
tionen. Sie leisten einen wichtigen Beitrag zur 
Stärkung der Gesundheitskompetenz im Bezirk 
Zwettl und setzen ein klares Zeichen für 
verantwortungsvolles Handeln“, so der politisch 
für „Tut gut!“ zuständige Landesrat Anton Kasser. 
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Landesrat Anton Kasser, Gemeinderätin Alexandra Dworak-Bauer, Arbeitskreisleiterin Monika Auer,  
Tut-gut! – Geschäftsführer Erwin Zeiler 

FIT IM GENERATIONENPARK 
Wir starten ein regelmäßiges Treffen, um gemeinsam ein Zirkeltraining durchzuführen.  
Jeder ist willkommen – egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener. 

Training mit Gabriele Widhalm:  Training mit Alexander Lirnberger: 
Mittwoch, 22.04.2026 9.00-10.00 Uhr  Mittwoch, 29.04.2026 17.00-18.00 Uhr 
Mittwoch, 29.04.2026 9.00-10.00 Uhr  Mittwoch, 06.05.2026 17.00-18.00 Uhr 

 

Es wird ein Unkostenbeitrag von € 5,- eingehoben. Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit 
dem Gemeindeamt. Außerdem freut es uns, dass auch Geri Grahofer mit seinem Rolling Gym im 
Generationenpark besuchen wird. Nähere Infos unter www.geri-fit.at 
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GESUNDHEITSKOMPETENZ – 
ELTERNKOMPETENZ 

Von Anfang an gesund aufwachsen – wie 
Eltern die Entwicklung ihrer Kinder 
bestmöglich unterstützen können  

Vortrag: 

22. April 2026, 18.00 Uhr, Festsaal 
Göpfritz/Wild 

Für das leibliche Wohl sorgt der Elternverein 
der VS Göpfritz/Wild 

GÖPFRITZ BEWEGT SICH! 
Der Start in die NÖ Gemeindechallenge 

Egal ob Laufen, Skaten, Radfahren  
oder Wandern – von 1. Juli bis 30. 

September zählt in Niederösterreich wieder 
jede Minute Bewegung in der freien Natur. 

Auftaktveranstaltung: 

4. Juli 2026 

Start Generationenpark Göpfritz/Wild 
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Bei der Community Nurse (CN) handelt es sich 
um eine diplomierte Pflegekraft, die in einer 
Gemeinde als Ansprechpartner für Fragen rund 
um die Pflege und Betreuung tätig ist. Sie ist 
mit Hausärzten, den mobilen Pflegediensten 
und den Pflege- und Betreuungszentren 
vernetzt, kennt bürokratische Hürden und 
weiß, wie die Pflege organisiert werden kann. 
Community Nurses fahren keine 
Akuteinsätze!  

• Aufgaben: Individuellen Bedarf 
erkennen, passende Betreuungs- und 
Hilfsangebote organisieren. Organisation 
und Vermittlung von Pflege-, Betreuungs- 
und Gesundheitsförderungsangeboten. 
Bindeglied zwischen Klienten und 
verschiedenen Gesundheitseinrichtun-
gen. Ziel ist es, eine langfristige und 
eigenständige Lebensführung zu fördern. 

• Fokus: Geplante Hausbesuche, 
Sprechstunden, Unterstützung bei 
diversen Anträgen, Angehörigenberatung. 

• Einsatzbereich: Langfristige Betreuung 
und Vernetzung von Hilfsangeboten in 
der Gemeinde. 

Bei der Acute Community Nurse (ACN) 
handelt es sich um Notfallsanitäter in 
Kombination mit einer Pflegeausbildung. Es 
kann zeitnah eine Betreuung bei akuten 
gesundheitlichen Problemen erfolgen, vor Ort 
und rund um die Uhr, als Ergänzung und nicht 
in Konkurrenz zu bestehenden Systemen. 
Acute Community Nurses fahren aktiv 
dringende Einsätze! ACNs rücken als Single-
Responder aus, das bedeutet, eine Person 
kommt mit einem Fahrzeug als „Trouble 
Shooter“ zu Ihnen. 

• Aufgaben: Akutversorgung vor Ort, 
Hausbesuche bei Notfällen und 
Erstversorgung. 
 

• Fokus: Akute Probleme, Versorgung nach 
Krankenhausentlassungen, 
Unterstützung bei Sonden- und 
Katheterproblemen. 

 
• Einsatzbereich: Akutsituationen, oft in 

Kombination mit dem Rettungsdienst, 
um die Notaufnahmen zu entlasten. 
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Unser Community Nurse Leopold Pigall 
informiert über:  

Unterschied zwischen Community Nurse und 
Acute Community Nurse 

Community Nurse und Acute Community Nurse klingt 
zwar ähnlich, es sind aber zwei grundverschiedene 
Berufsbilder. 



 

 

Wir unterstützen Sie beim  
NÖ Pflege- und Betreuungsscheck   
Informationen von www.noe.gv.at 

 

Der NÖ Pflege- und Betreuungscheck ist eine jährliche Förderung in der Höhe von € 1.000,00 pro 
pflegebedürftige Person, welche jedes Jahr bis zum 31.12. des jeweiligen Kalenderjahres beim Land 
Niederösterreich, vertreten durch das Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Soziales und 
Generationenförderung beantragt werden kann. 

Voraussetzungen: 

- Hauptwohnsitz im Bundesland Niederösterreich 
- Bezug von Pflegegeld 

Zumindest Stufe 3 (betrifft volljährige sowie minderjährige Personen) 
Stufe 1 oder 2 bei vorliegen einer Demenzerkrankung (ärztliche Bestätigung) 
Stufe 1 oder 2 (unter 18 Jahren) 

- Gültige E-Mail-Adresse (es gilt auch eine von Angehörigen) 
- Beratung zum Thema „Pflege und Betreuung“ (online) 

Berechtigter Personenkreis: 

- Österreichische Staatsbürgerinnen und Staatsbürger und diesen gleichgestellten Personen 

Von der Förderung ausgenommen: 

- Personen, die zum Zeitpunkt der Antragstellung in einer von der Sozialhilfe finanzierten 
Einrichtung leben (z.B. Pflegeheim oder Wohneinrichtung der Behinderten- bzw. 
Obdachlosenhilfe) 

Antragstellung: 

- Online auf der Homepage Land NÖ 
- Telefonisch bei der NÖ Pflegehotline 02742/90059095 (MO-FR von 8-16 Uhr) 
- Oder gemeinsam mit Ihrer zuständigen Community Nurse 

Beratungsleistung zum Thema „Pflege- und Betreuung“: 

- Im Zuge der Beantragung des NÖ Pflege- und Betreuungsschecks wird auch über andere 
bestehende Unterstützungsleistungen im Bereich Pflege und Betreuung informiert. Die Beratung 
erfolgt im Rahmen eines Online-Ratgebers. 

Hinweise: 

- Die Auszahlung der Förderung erfolgt ausschließlich durch Überweisung auf das im 
Antragsformular angegebene Bankkonto. 

- Die Förderung wird nach Maßgabe der vorhanden budgetären Mittel gewährt. Es besteht kein 
Rechtsanspruch. 

- Die Förderung wird nicht auf andere Leistungen der NÖ Sozialhilfe angerechnet. 

Sollten Sie keinen Internetzugang oder eine gültige E-Mail-Adresse haben kann den Antrag die 
zuständige Community Nurse für Sie mit Hilfe einer Vollmacht erledigen.  
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KENNENLERNTAGE DES NEUEN VEREINS  
NACHBARSCHAFTSKULTUR IM WALDVIERTEL 

 

Bürgermeister und Ehrenamtliche hatten kürzlich die Gelegenheit, das Team des neu gegründeten 
Vereins „NachbarschaftsKultur“ kennenzulernen. Der Verein bündelt die bestehenden Initiativen 
„Nachbarschaftshilfe Nord“; „Nachbarschaftshilfe Plus“ und „DAVNE“ und schafft damit eine 
gemeinsame Basis für eine vertiefte Zusammenarbeit in insgesamt 31 Gemeinden im Waldviertel. 

Zum persönlichen Austausch fanden zwei Treffen in den Gemeindeämtern von Lichtenau (09.02.) und 
Göpfritz an der Wild (03.03.) statt. In angenehmer Atmosphäre wurden die Änderungen vorgestellt, Fragen 
beantwortet und die kommenden Aktivitäten geplant. 

Rund 650 ehrenamtliche Helferinnen und Helfer engagieren sich derzeit in drei Regionen, davon 184 in der 
Region Mitte. Sie unterstützen Menschen bei alltäglichen Aufgaben, wie etwa durch Begleitungen zu 
Arztterminen, Hilfe beim Einkaufen, Besuche für Gespräche oder Unterstützung bei der 
Informationssuche zu regionalen Angeboten. 

In der Region Mitte werden aktuell 443 Klientinnen und Klienten betreut. Die Unterstützung ist kostenlos, 
ersetzt jedoch keine professionelle Pflege oder Hausarbeit. 

Wer Hilfe benötigt, kann sich telefonisch an die NachbarschaftsKultur-Koordinatorinnen Verena 
Nussbaum und Angelika Kremsner-Haberleitner, unter 0664/50 30 585 wenden. Interessierte, die 
selbst ehrenamtlich mitarbeiten möchten, können sich über die App registrieren und zur Mitarbeit 
anmelden.  
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Derzeit wird das Projekt von den Gemeinden und 
dem Land Niederösterreich getragen. Damit wir 
das kostenlose Angebot für unsere ältere 
Generation weiterhin aufrechterhalten können, 
braucht es uns alle. 

Daher würden wir uns sehr über eine finanzielle 
Unterstützung freuen. In der Mitte dieser 
Ausgabe der Gemeindezeitung finden Sie weitere 

Informationen darüber, wie Sie 
NachbarschaftsKultur unterstützen können – sei 
es durch eine unterstützende Mitgliedschaft 
oder durch eine einmalige Spende. 

Jede Unterstützung zählt! 

Weitere Infos unter: 
www.nachbarschaftskultur.at 
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Verein zur Förderung der NachbarschaftsKultur AT77 3299 0000 0120 2076 



  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unsere Jugendrotkreuzkinder sind die 
Sanitäterinnen und Sanitäter von morgen. Das 
haben sie nicht nur mit dem Sieg des Erste Hilfe 
Gold Bewerbes beim Landesjugendbewerb 2024 
im Stift Göttweig unter Beweis gestellt. Einmal 
wöchentlich findet unsere Jugendgruppen-
stunde statt, wo wir jungen Menschen zu 
humanitärer Gesinnung und zu 
mitmenschlichem Verhalten hinführen und 
lernen, konkret und richtig Erste Hilfe zu leisten. 
Aktuell bereitet sich unsere Jugendgruppe auf 
den Bundesbewerb, welcher am 18.07.2026 in 
Salzburg stattfinden wird, vor. Wir freuen uns 
jetzt schon auf einen erfolgreichen 
Bundesbewerb! 
 
Im Bereich der Seniorenbetreuung haben wir die 
Jahresplanung abgeschlossen. Auch 2026 
werden wir wieder monatlich unsere 
Seniorentreffs abhalten und drei betreute Reisen 
anbieten. Informationen zu den einzelnen 
Terminen und den Reisezielen erhalten sie 
jederzeit telefonisch unter 059144/72400 an 
unserer Bezirksstelle. Unser Reiseangebot richtet 

sich nicht nur an Personen mit besonderen 
Bedürfnissen, sondern soll für alle 
unternehmungslustigen Seniorinnen und 
Senioren einen abwechslungsreichen Ausflug 
der besonderen Art darstellen. Natürlich sind 
auch Personen, die zur Gänze eines Rollstuhls 
bedürfen, herzlich willkommen.  
 
Besonders bedanken möchten wir uns bei allen 
unterstützenden Mitgliedern. Vor kurzem wurden 
wieder Zahlscheine bezüglich des 
Mitgliedsbeitrages für 2026 ausgesandt. 
Herzlichen Dank an alle Gönner und Unterstützer 
unserer Bezirksstelle! Durch Ihre Spende zeigen 
Sie die Verbundenheit zu unserer Organisation 
und geben unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern auch eine gewisse Wertschätzung 
zurück! HERZLICHEN DANK! 
 
Der Bezirksstellenleiter 
Andreas Schleritzko, BRR
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UMWELT & ENERGIE 

Der diesjährige Frühjahrsputz findet  
am Samstag, den 11. April 2026 

in den jeweiligen Ortschaften statt. 
 

GÖPFRITZ/WILD 9 Uhr beim Gemeindeamt 

MERKENBRECHTS 9 Uhr beim FF-Haus 

SCHEIDELDORF 8.30 Uhr beim FF-Haus 

WEINPOLZ/ 
GEORGENBERG 9 Uhr beim FF-Haus 

BREITENFELD 9 Uhr beim FF-Haus 

ALMOSEN 9 Uhr beim FF-Haus 

KIRCHBERG/WILD 9 Uhr bei der ehem. VS 

SCHÖNFELD/WILD 9 Uhr beim FF-Haus 
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Der Frühjahrsputz unter dem Motto „Wir 
halten Niederösterreich sauber“ feiert heuer 
sein 20-jähriges Jubiläum. 

Bei den Sammelaktionen finden die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer jedes Jahr 
eine große Bandbreite an Abfällen. Besonders 
häufig werden Zigarettenabfälle, 
Verpackungen, Take-Away Produkte, 
Kunststoffreste sowie Getränkedosen und 
Getränkeflaschen gesammelt. Zunehmend 
werden auch Nikotinpouches in der Umwelt 
gefunden. Neben diesen klassischen Abfällen 
stoßen die Freiwilligen immer wieder auch auf 
größere Gegenstände wie Autoreifen, 
Fahrräder, Teppiche, Elektrogeräte oder 
Batterien. 

Diese Funde zeigen nicht nur das Ausmaß des 
Problems, sondern auch mögliche 
Umweltfolgen. 

Frühjahrsputz 

 

MITMACHEN LOHNT SICH DOPPELT: 
GROSSES JUBILÄUMS GEWINNSPIEL 

Zum 20-jährigen Jubiläum gibt es heuer ein großes 
landesweites Gewinnspiel als Dank für das 
Engagement der Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 
Zu gewinnen gibt es unter anderem E-
Mountainbikes, Klimajahrestickets, ein iPhone, Ski 
und Sommersaisonkarten, Erlebnis- und 
Freizeitangebote, Übernachtungen bei Urlaub am 
Bauernhof sowie zahlreiche weitere Preise. 

Damit lohnt sich das Mitmachen in mehrfacher 
Hinsicht – für die Umwelt und mit etwas Glück 

auch persönlich. 



     UMWELT & ENERGIE 

Wir ersuchen um Ihre Mithilfe! 

Kehren Sie das Streumaterial vom Gehsteig vor 
Ihrem Haus oder der Hauseinfahrt bzw. entlang 
vom Gartenzaun einfach auf die Straße, sodass 
die Kehrmaschine das Streumaterial problemlos 
aufnehmen kann. 

ACHTUNG! AN ALLE LANDWIRTE! 

Bitte beachten Sie, dass verschmutzte Wege und 
Straßen wieder zu säubern sind. Außerdem ist 
besonders beim Ackern darauf zu achten, dass 
nicht zu weit zum Weg gepflügt wird. 

 

 

 

  

Das Altstoffsammelzentrum hat an folgenden Tagen geöffnet: 

Tag Datum von bis 

Freitag 10. April 2026 13.00 Uhr 16.00 Uhr 

Samstag 11. April 2026 8.00 Uhr 12.00 Uhr 

Mittwoch 15. April 2026 13.00 Uhr 17.00 Uhr 

Freitag 1. Mai 2026 ENTFÄLLT 

Mittwoch 20. Mai 2026 13.00 Uhr 17.00 Uhr 

Freitag 5. Juni 2026 13.00 Uhr 16.00 Uhr 

Mittwoch 17. Juni 2026 13.00 Uhr 17.00 Uhr 

 

ALTSTOFFSAMMELZENTRUM GÖPFRITZ/WILD 

ÖFFENTLICHE 
MÜLLCONTAINER 
Es ist nicht gestattet, Privatmüll in öffentlichen 
Müllcontainern zu entsorgen. Dies stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar, die mit einer 
Geldstrafe geahndet werden kann.  

Wir bitten Sie daher, Ihren Privatmüll 
ordnungsgemäß zu trennen und in die dafür 
vorgesehenen Mülltonnen auf Ihrem 
Grundstück oder in Ihrer Wohnanlage zu 
sammeln. 

WICHTIGE HINWEISE 

Wir danken Ihnen für Ihre 
Mithilfe und Ihr Verständnis! 
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FREIHALTUNG VON 
FELDWEGEN UND STRASSEN 
Die Marktgemeinde weist alle Grundbesitzerinnen 
und Grundbesitzer darauf hin, dass sie laut den 
geltenden Bestimmungen dafür verantwortlich 
sind, dass in Feldwege, Straßen und öffentliche 
Verkehrsflächen hineinragende Äste, Sträucher 
oder Hecken regelmäßig zurückgeschnitten 
werden. 

Überhängende Äste können die Sicht 
beeinträchtigen, den Verkehr behindern und 
stellen insbesondere für Fußgänger, Radfahrer 
sowie größere Fahrzeuge wie landwirtschaftliche 
Maschinen ein Sicherheitsrisiko dar. Um eine 
ungehinderte und sichere Benützbarkeit der 
Verkehrswege zu gewährleisten, ersuchen wir 
daher alle Eigentümerinnen und Eigentümer, ihre 
Grünflächen entlang von Straßen und Wegen 
laufend zu kontrollieren und erforderliche 
Pflegeschnitte durchzuführen. 

Wir bedanken uns herzlich für Ihre Mithilfe im 
Sinne der Verkehrssicherheit für alle. 
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TENDENZ STEIGEND 
Die klimafreundliche Energiewende findet viel  
Zuspruch. Das gilt auch für die  
Erneuerbare Energiegemeinschaft Göpfritz. 

 

In den zurückliegenden Monaten hielt sich die 
Menge der eingespeisten und abgerufenen 
erneuerbaren Energie in Grenzen. Selbst wenn 
kein Schnee auf den Photovoltaik-Paneelen lag, 
schien die Sonne einfach nicht so lang und 
kräftig. Doch das stand dem Erfolgskurs der 
Erneuerbaren Energiegemeinschaft Göpfritz, 
kurz EEG, nicht im Weg. Seit der Gründung im Juli 
2025 stieg die Zahl der Mitglieder auf nunmehr 
120. 

Die für gut ein halbes Jahr mehr als erfreuliche 
Entwicklung liegt im allgemeinen Trend. Laut der 
Österreichischen Koordinationsstelle für 
Energiegemeinschaften, angesiedelt beim 
Klima- und Energiefonds, gab es Ende 2025 
insgesamt mehr als aktive 6.500 Erneuerbare 
Energiegemeinschaften, ebenfalls gerne EEG 
abgekürzt, und Bürgerenergiegemeinschaften.  

Als Grundlage dienen das Erneuerbare-Ausbau-
Gesetz, kurz EAG, sowie der nationale Energie- 
und Klimaplan mit durchaus ambitionierten 
Zielen, um von fossiler Energie wegzukommen. 
Das funktioniert beeindruckend gut, wie neue 
Höchststände beim Zahlenwerk belegen. Im EAG-
Monitoringbericht 2025 der Regulierungs-
behörde für Strom und Gas E-Control, der 
statistisch die Daten des Vorjahres umfasst, 
heißt es, dass 2024 sogar 94 Prozent des 

österreichischen Bruttostromverbrauchs durch 
erneuerbare Energien gedeckt wurden. Größter 
Treiber beim Zuwachs war die Photovoltaik.  

 
Auf Photovoltaik konzentriert sich derzeit auch 
die Erneuerbare Energiegemeinschaft Göpfritz. 
Insbesondere gilt es, weitere Abnehmer als 
Mitglieder zu gewinnen. Aber auch hier dürfte es 
weiterhin heißen: Tendenz steigend! Denn nicht 
nur die Anforderungen der Energiewende spielen 
eine Rolle, sondern auch der Wunsch, autark und 
damit unabhängig von Marktlaunen zu sein. 
Überdies lassen sich Kosten sparen, weil lokal 
erzeugter Strom in dezentralen Strukturen dank 
überschaubarer Preise sowie unter anderem 
Ersparnissen bei den Netzentgelten günstig ist. 
„Tendenz steigend“ gilt auch für die künftigen 
Aktivitäten der EEG.  

Obmann Werner Scheidl sagt: „Information und 
Weiterbildung sind auch Vereinszwecke. Mit 
Veranstaltungen möchten wir künftig sowohl 
über Klima- und Energiethemen generell als 
auch über konkrete Umsetzungen informieren – 
und das nicht nur bei der Photovoltaik.“ Damit 
läge ein weiterer Schwerpunkt auf dem 
Austausch und dem Zusammenkommen der 
Gemeinschaft – ein Wort, das als Wert ja auch in 
Energiegemeinschaft steckt. 

 

KONTAKT: 

Erneuerbare Energiegemeinschaft  
Göpfritz an der Wild e.V. 

Obmann: Werner Scheidl,  
Telefon 0664 62 72 706 

Anmeldemöglichkeit im Internet:    
https://app.autonoma.energy/eeggoepfritz 
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UMWELT & ENERGIE  

 

 

Liebe Gemeindebürger, wie in der letzten Gemeindezeitung angekündigt, werden wir euch in 
dieser Ausgabe über unsere „Blackout“-Vorbereitungen informieren. 

 

Was ist überhaupt ein „Blackout“? 

Unter Blackout versteht man einen 
unvorhergesehenen und großräumigen 
Stromausfall, der massive Schäden mit sich 
bringen kann. Es kann mehrere Tage bis Wochen 
dauern, bis die Stromversorgung wieder 
vollständig hergestellt ist. 

Durch den immer höheren Stromverbrauch und 
den Transport über viele tausend Kilometer ist 
die Wahrscheinlichkeit eines Blackouts in den 
letzten Jahren gestiegen. 

Unsere Energieversorger überwachen unser 
Stromnetz rund um die Uhr und setzen 
modernste Technik und viel Arbeitskraft ein, um 
einen Blackout zu verhindern. Ausschließen 
kann man diesen leider jedoch nie. 

 

Die Gemeinde hat im Falle eines Blackouts 
mehrere wichtige Rollen: 

Einerseits müssen wir bestmöglich die 
Infrastrukturen am Laufen halten (wie zum 
Beispiel die Trinkwasserversorgung oder die 
Kläranlagen), andererseits müssen wir die 
Kommunikation zwischen der Bevölkerung und 
den Behörden und Einsatzorganisationen 
sicherstellen. 

Da damit zu rechnen ist, dass das Mobilfunknetz 
nach wenigen Stunden nicht mehr funktionieren 

wird, werden in jeder Ortschaft sogenannte 
„Lichtpunkte“ besetzt (siehe Liste). Diese 
Lichtpunkte dienen zum Informationsaustausch 
zwischen den Behörden und der Bevölkerung. 

Diese Lichtpunkte werden von den örtlichen 
Feuerwehren betrieben und sind Anlaufstelle, 
wenn Sie Hilfe benötigen. Bei diesen 
Lichtpunkten können dann per Funk Meldungen 
an den Führungsstab weitergegeben werden. Sei 
es ein Notfall, wo medizinische Hilfe erforderlich 
ist, es fehlen Ihnen Medikamente oder einen 
Schlafmöglichkeit, weil die Heizung ausgefallen 
ist. 

Was tun, im Falle eines Blackouts? 

• Ruhe bewahren 
• Radio einschalten und auf Meldungen 

warten (Not-Radio, Autoradio) 
• Überprüfen Sie, ob Menschen in Ihrer 

Umgebung Hilfe benötigen (z.B. 
Pflegebedürftige oder kranke Menschen zu 
denen kein Pflegedienst oder Essen auf 
Rädern nicht mehr Kommt) 

• Vermeiden Sie unnötige Autofahrten und 
gehen Sie sorgsam mit Treibstoff um 

• Kontrollieren Sie Ihre Medikamente, um 
diese zeitgerecht zu besorgen 

• Verbrauchen Sie verderbliche Lebensmittel 
• Achten Sie auf austretende Flüssigkeiten bei 

Tiefkühlgeräten 
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Wie kann ich mich auf einen Blackout 
vorbereiten? 

Wie bei jedem Krisenszenario, lässt es sich 
besser bewältigen, wenn man darauf vorbereitet 
ist. Sei es, ob man Lebensmittel und Wasser 
bevorratet oder ein Batterie- oder Kurbelradio 

bereithält. Ebenso wichtig ist eine Lichtquelle 
und passende Batterien zur Hand zu haben. Als 
stromunabhängige Kochmöglichkeit eignet sich 
ein Camping-Gaskocher oder ein Griller. Hierbei 
aber nicht auf die Energiequellen (Gaskartusche, 
Kohlen oder Gas) vergessen. 

Vorbereitung bedeutet nicht, vom Schlimmsten auszugehen – sondern  
handlungsfähig zu bleiben, falls etwas passiert. 

Wie bereitet sich unsere Gemeinde auf einen Blackout vor? 

• Schulungen durch den Zivilschutzverband – z.B. Führungsstabsschulung, Planspiele 
• Betrieb mittels Notstromaggregate in den Kläranlagen und Wasseraufbereitungsanlagen 
• Enge Zusammenarbeit mit den Feuerwehren zum Betrieb der Lichtpunkte 
• Sicherstellung der Betankungsmöglichkeiten für Schlüsselpersonal und Notstromaggregate 
• Ausarbeitung von Notfallplänen (Medizinische Versorgung, Lebensmittelbeschaffung, 

Medikamentenbeschaffung, Notunterkünfte, Notkochstellen) 

Infomaterialien vom Zivilschutzverband zum Thema Blackout und Katastrophenvorsorge sind im 
Gemeindeamt erhältlich. 
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Lichtpunkte im Gemeindegebiet 

Göpfritz/Wild FF Haus Raabser Straße 1  Lichtpunkt Göpfritz 

Merkenbrechts FF Haus Merkenbrechts 62 Lichtpunkt Merkenbrechts 

Scheideldorf FF Haus Scheideldorf 96 Lichtpunkt Scheideldorf 

Weinpolz/ FF Haus Weinpolz 50 Lichtpunkt Weinpolz 
Georgenberg 

Breitenfeld FF Haus Breitenfeld 27 Lichtpunkt Breitenfeld 

Almosen FF Haus Almosen 35 Lichtpunkt Almosen 

Kirchberg/Wild ehem. VS Kirchberg/Wild 3 Lichtpunkt Kirchberg/Wild 

Schönfeld/Wild FF Haus Schönfeld/Wild 41 Lichtpunkt Schönfeld/Wild 

Mit Einsatz für unsere Bürgerinnen und Bürger ! 
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28.-29.03. Ostermarkt im Dorfstadl Scheideldorf 

01.04. Modellbahnhof Göpfritz/Wild 13-17 Uhr 

11.04. Frühjahrskonzert des Musikvereins Scheideldorf um 20 Uhr im Kulturstadl 

18./19.04. Praxiseröffnung Humanenergetik Angelique Ferrari, Hauptstraße 44 

22.04. Vortrag „Gesundheitskompetenz – Elternkompetenz“, 18 Uhr Festsaal Göpfritz 

26.04. Anradeln mit Herz – Start in die Radsaison Start und Eröffnung 10.00 Uhr 
Anradl-Markt im Kulturstadl Göpfritz/Wild 

02./03.05. FF-Fest Weinpolz, SA: Florianikuppler ab 15:30 Uhr  
SO: Hl. Messe 9 Uhr, anschl. Frühschoppen 

22.05. Schanigarten Opening Wildrast mit Spanferkelessen 

24.05. Pfingstfest der Freiwilligen Feuerwehr Breitenfeld 

30./31.05. FF-Fest Scheideldorf  

16.06. Musikschulkonzert des Musikschulverbandes Vitis um 18 Uhr im Kulturstadl 

20.06. Sommer OpenAir Dämmerschoppen des Musikverein Scheideldorf  
im Gemeindehof Göpfritz/Wild, 18 Uhr 

21.06. Blutspenden im FF-Haus Göpfritz/Wild, 9.00-12.30 u. 13.30-14.30 Uhr  

27.06. 1. Almosner Traktorrundkurs Beginn 14 Uhr, Discoabend im FF-Haus 

04.07. Göpfritz bewegt sich! Der Start in die NÖ Gemeindechallenge 
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Die 16. Waldviertler Dorfspiele finden heuer von 28. bis 30. August 2026 
in Grafenschlag statt. Im Rahmen der vielfältigen Bewerbe wird auch das 
Ortsbild der teilnehmenden Gemeinden beurteilt. Dabei steht vor allem 
der Ortskern im Mittelpunkt. 

Die Bewertung wird voraussichtlich Ende Juni bzw. Juli 2026 durch Vertreterinnen und Vertreter der 
NÖ Dorf- und Stadterneuerung vorgenommen. Unter anderem werden folgende Bereiche genauer 
betrachtet: 

▪ Gesamteindruck des Ortskerns 

▪ Gemeinschaft und Zusammenhalt im Ort 

▪ Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum 

Detaillierte Bewertungskriterien finden Sie unter www.dorfspiele.at  

Um bei diesem Bewerb bestmöglich abzuschneiden, ersuchen wir alle Gemeindebürgerinnen und 
Gemeindebürger im Ortsgebiet Göpfritz/Wild, ihren Beitrag zu leisten. Bitte helfen Sie mit, indem 
Sie Ihre Vorgärten und angrenzenden Bereiche im Bewertungszeitraum besonders gepflegt halten. 

 

Vielen Dank für Ihr Mitwirken und Ihre Unterstützung! 

WALDVIERTLER DORFSPIELE 2026 
Bewertung des Ortsbildes 
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04.04. Beats #4 – lichtspiel Allentsteig 20 Uhr 

06.04. Der Osterhase kommt Tourismusverband Allentsteig – 14 Uhr 

11.-12.04. Zankerlschnapsen der FF Thaua, SA 18 Uhr / SO 10-14 Uhr 

12.04. USV Allentsteig : Eibenstein, Sportplatz Allentsteig 16.30 Uhr 

25.04. Rollschuhdisco – lichtspiel Allentsteig 16.30 Uhr 

25.04. Frühjahrskonzert Stadtkapelle Allentsteig. 20 Uhr im Landesjugendheim 
Allentsteig 

26.04. Georgi-Ritt mit Segnung Gelände HSV Sektion Pferdesport  

26.04. USV Allentsteig : Groß-Siegharts, Sportplatz Allentsteig 16.30 Uhr 

01.05. Knödelland-Turnier, Asphaltplatz ab 7.30 Uhr 

08.05. Schnuppertag Tennis, USV Allentsteig 14.30 Uhr 

09.05. Allentsteiger Gesundheitstag, 10-15 Uhr in der Mittelschule Allentsteig 

09.05. USV Allentsteig : Arbesbach, Sportplatz Allentsteig 16.30 Uhr 

10.05. Wings for Life Worldrun, Seepromenade um 13 Uhr 

16.05. Fußwallfahrt nach Oberndorf mit Maiandacht um 12.15 Uhr 

18.05. Jahrmarkt am Hauptplatz 

23.05. USV Allentsteig : Weitra, Sportplatz Allentsteig 17 Uhr 

30.05. Schlossführung im Schloss Allentsteig um 14 Uhr 

13.06. USV Allentsteig : Bad Großpertholz, Sportplatz Allentsteig 17.30 Uhr 
& 80 Jahre USVA Fußball 

14.06. Oldtimer-Traktortreffen und Dampflok der FF Bernschlag 11 Uhr 

19.06. Platzkonzert anschl. Sonnenwendfeier, Hauptplatz Allentsteig 20 Uhr 

27.06. Schlossführung im Schloss Allentsteig um 14 Uhr 

27.06. ÖKB-Heuriger, Gärtnerei Hackl 16 Uhr 

  

 01.04./06.05./03.06. jeweils um 18 Uhr 
Gesprächsrunde Demenz für Pflegende und Interessierte 
Ottensteinerstraße 14 
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05.04. USC Hartl Haus : USC Schweiggers 14.30 Uhr / 16:30 Uhr – Sportplatz Echsenbach 

14.04. „Natur im Garten“ Vortrag „Quer durch den Gemüsegarten“,  
19 Uhr im Sitzungssaal Echsenbach 

19.04. USC Hartl Haus : USV Brand-Nagelberg 14.30 Uhr / 16.30 Uhr – Sportplatz 
Echsenbach 

25.04. 2. Echsenbacher Pflanzentauschtag, 9.00 bis 12.00 Uhr bei der Mehrzweckhalle am 
Sportplatzgelände 

25./26.04. Flohmarkt der WIR Niederösterreicherinnen, Flohmarkt der Frauenbewegung 
Echsenbach, Mehrzweckhalle am Sportplatzgelände 

01.05. Maibaumaufstellung am Marktplatz Echsenbach um 10.00 Uhr 

02.05. USC Hartl Haus : SV Vitis 17.30 Uhr / 19.30 Uhr – Sportplatz Echsenbach 

06.05. Vortrag „Die Fitness-Formel“ 19 Uhr im Sitzungssaal Echsenbach 

08.05. Volksmusik zum Muttertag, 19.30 Uhr im Gasthof Josef Klang 

09.05. USC Hartl Haus : SV Waldhausen 17.30 Uhr / 19.30 Uhr – Sportplatz Echsenbach 

17.05. USC Hartl Haus : SV Raxendorf 14.30 Uhr / 16.30 Uhr – Sportplatz Echsenbach 

31.05. USC Hartl Haus : SV Albrechtsberg 14.30 Uhr / 16.30 Uhr – Sportplatz Echsenbach 

11.06. Seniorentreff „Bewegung macht Spaß“, 14.30 Uhr im Gasthof Klang 

12.-14.06. Sommerwiesn Festgelände Echsenbach beim Sportplatz 

12.06. USC Hartl Haus : USV Kautzen 16.30 Uhr / 18.30 Uhr – Sportplatz Echsenbach 

20.06. Sonnenwendfeier – Dorfgemeinschaft Gerweis, 19 Uhr 

 
07.04./27.04./18.05./08.06./29.06. 
Wandertreff – 14 Uhr beim Gemeindeamt Echsenbach 

 18.04./16.05./13.06. 
SamstagFamilienWandern – 8 Uhr beim Gemeindeamt Echsenbach 
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ZUVERDIENST MIT GÄSTEBETTEN! 
Die Urlaubsformen Urlaub am Bauernhof und Privatzimmervermietung liegen im Trend! Die kleinen, 
aber feinen Unterkunftsformen stehen bei einem Aufenthalt im Waldviertel besonders hoch im Kurs. 
Der authentische Kontakt zu den Gastgebern und das Miterleben des Lebens am Land sind hier 
ausschlaggebende Buchungsfaktoren.  

Haben auch Sie ein leeres Zimmer oder Stockwerk? Oder spielen Sie vielleicht sogar mit dem 
Gedanken, einen Zubau mit Zimmern oder Ferienwohnungen zu errichten? Möchten auch Sie Gästen 
ein „Zuhause auf Zeit“ bieten?  

Dann informieren Sie sich im Rahmen einer kostenlosen und individuellen Beratung. 

Ihre Ansprechpartnerin – Gästering Waldviertel: 

Elisabeth Schmid, Destination Waldviertel GmbH 
(M) +43 676 6000677 
(E) waldviertel@gaestering.at 
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07.04. Nimm da Zeit „Stunden in fröhlichen Runden“ im Gasthaus Kainrath - 14 Uhr  

15.04. Vortrag Krisen – Chancen und Risiken Wie bereite ich mich konkret auf 
unterschiedliche Krisen vor? Gasthof Speneder 19 Uhr 

23.04. Vortrag „Freundlich zu MIR, DIR und ANDEREN“ im Kulturhof Neupölla 19 Uhr 

01.05. Museumseröffnung + 40 Jahre Dorferneuerung, Kulturhof Neupölla 

03.05. Florianifeier mit Fahrzeugsegnung in Tiefenbach 

05.05. Nimm da Zeit „Stunden in fröhlichen Runden“ Muttertagsfeier mit Mittagessen im 
Gasthaus Trapel in Schmerbach - 12 Uhr 

09.05. Konzert Musikverein Pölla in der Volksschule Altpölla 

15.05. Dorferneuerung zwischen Regionalpolitik und Globalisierung - Film und 
Diskussion im Kulturhof – 19 Uhr 

16.05. Benefinzkonzert des Singkreises Pölla, Volksschule Altpölla 19 Uhr 

24.05. Florianimesse und Spanferkelessen der FF Franzen, 10 Uhr 

02.06. Nimm da Zeit „Stunden in fröhlichen Runden“ im Hotel Wegscheidhof - 14 Uhr 

27.06. Abschnittsleistungsbewerbe in Altpölla 

28.06. Feuerwehr-Frühschoppen der FF Altpölla – 10 Uhr 
 

S
C

H
W

A
R

Z
E

N
A

U
 

09.04. Vortrag „Patientenverfügung, Sachwalterschaft und 
Erwachsenenvertretung“ Multifunktionssaal 15-17 Uhr 

09.04. Vortrag „Optimale Ernährung im Sport: Kraftstoff für Sportbegeisterte 
Multifunktionssaal 19-21 Uhr 

12.04. Blutspenden, Volksschule Schwarzenau, 8.30-12.00 Uhr und 13.00-15.00 Uhr 

23.04. Vortrag zu Osteoporose: Deine Knochen & du – eine stabile Beziehung 
Multifunktionssaal 18-19.30 Uhr  

24.04. Vortrag: Bewegungssnacks – kurze Bewegungseinheiten für den Alltag 
Multifunktionssaal 16-19 Uhr 

26.04. Jubiläumsfeier – 50 Jahre Turnverein Schwarzenau 
Generationentreff 14-20 Uhr 

02.05. Frühlingsmarkt Halle bei Hausbach 31, 10-18 Uhr 

09.05. Saugerkuppeln der FF Großhaselbach, 17 Uhr im Gasthaus Döller 

11.05. Barefoot Austria – Pop up Shop Thaya-Au-Park 9.30-17.30 Uhr 

31.05. Märchenwandertag, Start/Ziel beim Sportplatz, 07.00-11.00 Uhr 

19.06. Völkerballturnier des ESV Schwarzenau, Sportplatz Schwarzenau 18 Uhr 

20.06. Familienfest am Sportplatz Schwarzenau ab 10 Uhr 

08.06. Pfingstkonzert des Musikvereins Großhaselbach 20 Uhr im Gasthaus Döller 

27.06. Grätzlturnier des ESV Schwarzenau am Sportplatz Schwarzenau 13 Uhr 

  

 Reiseangebote von Josef Neureiter im Online-Veranstaltungskalender oder 
unter 0664/614 55 94 

 17.04. 20 Uhr/18.04. 20 Uhr/19.04. 16 Uhr/24.04. 20 Uhr 
25.04. 20 Uhr/01.05. 20 Uhr/02.05. 20 Uhr 
Theater „Ein Doppelzimmer für Fünf!“ im Döllerstadl Großhaselbach 
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LAGERREST 
Kirchberg/Wild 5, 3811 Göpfritz/Wild  

E-Mail: office@lagerrest.at 

Räumungs-Flohmarkt-Teil 1 

FR, 10.04. + SA, 11.04.2026 
10.00 – 17.00 Uhr 

ARTEFIX-Arbeitskleidung 

 
Kurze Hose 

 
Bundhose 

 
Latzhose 

 
Jacke 

 

Pezzol Sicherheitssandale Gr. 36 – 41 
 

5 Stück Inox Kellen/Spachteln 

25 Stück Trennscheiben 115 x 1 mm 

20 Stück Trennscheiben 125 x 1 mm 

100 Stück Ersatzklingen für Cuttermesser 18 mm 

 

Ratschenschlüsselsatz 4 tlg, SW 10, 13, 17, 19 

 

 

 Yato Sicherheitsschuhe € 25,- 

je Artikel/Pack. 

€ 15,00 
(solange der Vorrat reicht) 
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BEREITSCHAFTSDIENSTE 
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ZAHNÄRZTE 

4.-6. April 2026 
Dr. Philipp Herzog 

3950 Gmünd, 02852/209 20 

11./12. April 2026 
Dr. Ana-Maria Pesamosca-Riebler 

3910 Zwettl, 02822/529 68 

18./19. April 2026 
DI Dr. Klaus Fietz 

3910 Zwettl., 02822/535 68 

25./26. April 2026 
Dr. Bernhard Mann 

3550 Langenlois, 02734/2228 

1.-3. Mai 2026 
Dr. Simon Jungwirth 

3580 Horn, 02982/401 99 

9./10. Mai 2026 
Dr. Mohammad Basel Zaidan 

3932 Kirchberg/Walde, 02854/611 11 

14. Mai 2026 
Dr. Peter Toth 

3842 Thaya, 02842/546 32 

16./17. Mai 2026 
Dr. Susanne Hoffmann-Höld 

3914 Waldhausen, 02877/20077 

23.-25. Mai 2026 
DI Dr. Klaus Fietz 

3910 Zwettl., 02822/535 68 

30./31. Mai 2026 
Dr. Lothar Kern 

3910 Zwettl, 02822/51 888 

4. Juni 2026 
Dr. Peter Toth 

3842 Thaya, 02842/546 32 

6./7. Juni 2026 
Dr. Alejandro Perez-Alvarez 

3730 Eggenburg, 02984/21700 

13./14. Juni 2026 
Dr. Katharina Woletz 

3580 Horn, 02982/35700 

20./21. Juni 2026 
Dr. Ana-Maria Pesamosca-Riebler 

3910 Zwettl, 02822/529 68 

27./28. Juni 2026 
Dr. Vivian Hirsch 

3532 Rastenfeld, 02826/262 

 
ÄRZTE 

4.-6. April 2026 
Dr. Pistracher – Vitis 

02841/8202 

11./12. April 2026 
Dr. Berger / Dr. Fidi – Windigsteig 

02849/2407 

18.-19. April 2026 
Dr. Koppensteiner - Göpfritz/Wild 

02825/8444 

25./26. April /1. Mai 2026 
Dr. Paschinger – Allentsteig 

02824/2609 

2./3. Mai 2026 
Dr. Berger / Dr. Fidi – Windigsteig 

02849/2407 

9./10. Mai 2026 
Dr. Zobernig – Schwarzenau 

02849/27227 

14. Mai 2026 
Dr. Pistracher – Vitis 

02841/8202 

16./17. Mai 2026 
Dr. Paschinger – Allentsteig 

02824/2609 

23.-25. Mai 2026 
Dr. Koppensteiner - Göpfritz/Wild 

02825/8444 

30./31. Mai 2026 
Dr. Berger / Dr. Fidi – Windigsteig 

02849/2407 

4. Juni 2026 
Dr. Paschinger – Allentsteig 

02824/2609 

6./7. Juni 2026 
Dr. Pistracher – Vitis 

02841/8202 

13./14. Juni 2026 
Dr. Zobernig – Schwarzenau 

02849/27227 

20./21. Juni 2026 
Dr. Koppensteiner - Göpfritz/Wild 

02825/8444 

27./28. Juni 2026 
Dr. Berger / Dr. Fidi – Windigsteig 

02849/2407 

 

ÄRZTE-URLAUB 

Dr. Koppensteiner: 

15. Mai 2026  
5. Juni 2026 

6.-17. Juli 2026 

 

NUR FÜR DRINGENDE FÄLLE ! 

Samstag, Sonntag u. Feiertage 

Ordination von 9.00-11.00 Uhr 

Telefonische Bereitschaft  
8.00-14.00 Uhr 

 

Notdienste der Zahnärzte: 
an Samstagen, 

Sonn- und Feiertagen 
von 9.00 bis 13.00 Uhr! 

notdienstplaner.at 
 

 
APOTHEKEN 

Apotheke „Zur Mariahilf“ 
Allentsteig 

02824/2327 

Dreifaltigkeitsapotheke 
Groß-Siegharts 

02847/2419 

Apotheke „Zum Schwarzen Adler“ 
Waidhofen an der Thaya 

02842/52574 

Apotheke „Zum hl. Hubertus“ 
Waidhofen an der Thaya 

02842/53757 

 

Notdienste finden Sie unter 
www.apothekerkammer.at 




